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Glasbautechnik - Glasbau (Modullehrberuf) -
Lehrzeit: 3 bzw. 4 Jahre

English: Glass building technology specialising in glass building (Glass building engineer
specialising in glass building)

Berufsbeschreibung:

Die Ausbildung zum/zur Glasbauer*in erfolgt im Modullehrberuf Glasbautechnik im
Hauptmodul Glasbau.

Glasbautechniker*innen im Hauptmodul Glasbau sind mit der Herstellung, Montage, der
Instandsetzung und Reparatur von Verglasungen und Glasbauten aller Art befasst. Sie
verglasen Außenbereiche von Gebäuden wie z. B. Türen, Fenster- und Schaufenster und
errichten Glasfassaden oder Glasdächer. Für den Innenausbau stellen sie Schiebetüren,
Zierverglasungen oder Spiegel her.

Glasbautechniker*innen - Glasbau hantieren mit Glasschneidemaschinen, Glassägen und
Glasbohrern. Sie arbeiten gemeinsam mit ihren Kolleginnen und Kollegen in den
Werkstätten von Betrieben des Glasereigewerbes und in Produktionshallen von glasbe-
und -verarbeitenden Industriebetrieben. Sie führen alle Arbeiten unter Berücksichtigung
der facheinschlägigen Sicherheitsvorschriften, Normen und Umweltstandards durch. Im
Rahmen von Fassaden- und Außenverglasungen arbeiten sie mit Fachkräften des
Baugewerbes direkt an den Baustellen vor Ort.

Arbeits- und Tätigkeitsbereiche:

Der Tätigkeitsbereich der Glasbautechniker*innen im Hauptmodul Glasbau umfasst den
Ein- und Ausbau von Glas (auch von Wärmeschutz, Brandschutz-, Schallschutz- und
Sicherheitsgläsern), die Herstellung von Glaserzeugnissen und Glassubstituten sowie die
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Herstellung von Not- und Reparaturverglasungen. Für Neuverglasungen schneiden
Glasbauer*innen die Glasplatten in verschiedenen Stärken zu. Sie bearbeiten und
montieren Profile, Leisten und Rahmen und befördern sie sicher und sachgerecht zum
Einsatzort. Sie verglasen Fenster, Türen und Portale von Gebäuden, auch Dächer,
Fassaden, Wintergärten und Aquarien. Weiters restaurieren sie Verglasungen in Kirchen
und anderen historischen Gebäuden.

Glasbauer*innen wenden bei ihrer Arbeit facheinschlägige Schneidetechniken,
Schleiftechniken, Bohrtechniken, Befestigungstechniken, Trenntechniken für Glas und
Glassubstitute und Verbindungstechniken für Holz, Metall und Kunststoffen an. Sie
verarbeiten Dicht-, Kleb- und Dämmstoffe und veredeln Glas auf mechanische (Bohren,
Sägen, Schleifen, Schneiden, Polieren), chemische oder auch thermische Weise (z. B.
Biegen, Wölben, Verschmelzen). Sie lackieren und bekleben Glasflächen mit Dekorfolien
oder sandstrahlen Glas.

Glasbautechniker*innen müssen sehr sorgfältig und genau arbeiten. Das Einpassen von
Gläsern in z. B. Rahmenkonstruktionen ist Millimeterarbeit und muss exakt und ohne
Lufteinschlüsse passen.

Alle aktuellen Informationen zum Thema Berufsorientierung finden Sie auf unserer Website
www.taz.at unter dem Reiter Tipps und Links.
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